
Ungeziefer gehört zum Lebensraum Haus. Zu 
den ungebetenen Gästen zählen unter anderem 
Lebensmittelmotten, Kleidermotten und Küchen-
schaben. Für den Laien ist es unwichtig, wie sie 
genau heißen. Betroffene wollen nur wissen, wie 
man die Schädlinge bekämpft. 
Motten begleiten den Menschen nicht nur real 
seit Jahrtausenden, sondern existieren auch in 
Form von Redewendungen in der deutschen 
Sprache. Wenn jemand sagt, er „kriegt die 
Motten“, ist das Ausdruck für eine unangenehme 
Situation, der man selbst nicht Herr werden 
kann. 

 

 

 

 

Im Märchen „der goldene Vogel*“ folgt nur der 
Jüngste dem Rat des Fuchses, das hell erleuchtete 
Wirtshaus zu meiden und im schäbigen Wirtshaus 
abzusteigen. 
Als wir vor 8 Jahren bei der Goldverreibung im 
Schloß Reinach das Märchen gespielt haben, fragte 
der Jüngste: „und wie steht es mit Spinnen, 
Käfern, Motten, Wanzen?“ und der Wirt 
antwortete: „bisher noch nicht aufgetreten“. 
Für uns drückt sich darin aus, dass wir nicht nur 
die Gold- und die Lichtseite (hell, sauber, den 
Schein wahrend) betrachten sollten, sondern dass 
auch die „schäbige“, kreatürliche Seite Beachtung 
verdient. Sie ist das, was wir mit jedem Käfer, 
jeder Kakerlake teilen: die Tatsache, dass wir 
lebendig sind. 
 
Deshalb möchten wir uns vor der geplanten Gold-
verreibung im April 2010 in Bronnbach/Wertheim 
mit der Motte beschäftigen. 
Bevor der Glaube Berge versetzt, muss man sich 
wünschen, dass der Berg versetzt wird. In diesem 
Sinne glauben wir, dass wir eine Motte finden und 
sie zur Verreibung mitbringen können. 

 

 Nützlinge sind die natürlichen Feinde der Schädlinge. 
Wir sind gespannt zu erfahren, wozu denn die Motte 
nützlich ist. 
Um das herauszufinden, werden wir uns vom 27.11.-
29.11.2009 gemeinsam mit den 

 

 
Verreibe-Utensilien und leckerer Ver-
pflegung (Vollpension) einmotten. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 
Ulrike Thiede 
Rita Hüni 
Birgit Anna Bauer 
Silke Lauffer 
 

 
 
info@c4-gesellschaft.de 

 

 

Organisationsaufstellung 

Mit Hermine Fuchs 
 
Eingeladen sind die Vereinsmitglieder und Interes-
sierte (nach Anmeldung). 
 
Eine Aufstellung ermöglicht uns, ein Beziehungs-
gefüge räumlich darzustellen. Das Bild zeigt uns 
auch, ob im abgebildeten System etwas fehlt oder 
ausgeschlossen wird. 
 
Wir möchten mehr über die vorhandenen Ressour-
cen (einschließlich der Finanzen) erfahren und was 
zu einem Wandel beitragen kann. Wir wollen blo-
ckierende Glaubenssätze hinterfragen und uns neu 
ausrichten. 
 
Wir hoffen, damit neue Wege gehen zu können, in 
Bezug auf den Verein, seine Mitglieder, den Vorstand 
und das Umfeld das dazu gehört. 

  

 
 

 
 

Homöopathische Verreibung von 

MOTTE 
  

  

Fr. 27.11.09 – So. 29.11.09
  

 

 Freitag ab 18:00 Uhr 
bis 

Sonntag ca. 13:00 Uhr
 
 

 
Ort: Berggasthof Linde, Obersexau 24  

79350 Sexau 
Kontakt vor Ort: Tel: +41 796 275 181

 
Im Anschluss an das Seminar 

Sonntag, 29.11.09 um 14:00 Uhr 

Organisationsaufstellung
(kann auch separat besucht werden)

 

                                                 
* Das Märchen kann man in voller Länge auf unserer  
Homepage www.c4-gesellschaft.de nachlesen. 

http://www.c4-gesellschaft.de/dokumente/upload/3a510_motte__R%C3%BCckblickAurum2001_M%C3%A4rchenTEXT_Grimm.pdf
http://www.c4-gesellschaft.de/dokumente/upload/bc9b4_motte__R%C3%BCckblickAurum2001_M%C3%A4rchenSPIEL.pdf


Für die Verreibung sind  

keine Vorkenntnisse erforderlich 
 

 
Freitag  27.11.2009 

  

18:00 Uhr C1-Verreibung 

19:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr 
 
Austausch 
 
 
 

Samstag 28.11.2009 
 

09:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 
 
Verreibung und Austausch 
 

Pausen / Mahlzeiten von 

12:00 Uhr bis 15 Uhr und 

18:00 Uhr bis 19 Uhr 
 

19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
 
Märchenspiel 
 
 
 

Sonntag 29.11.2009 
 

09:30 Uhr 
 
 

 

bis voraussichtlich 13:00 Uhr 
 
Verreibung und Austausch 
 
 
 

Im Anschluss daran: 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Organisationsaufstellung 
kann auch separat besucht werden  

Verpflegung: 
Mahlzeiten / Vollpension im Berggasthof Linde,  
Anmeldung erforderlich 
 

 
Unterkunft:

  • Berggasthof Linde www.berggasthof-linde.de
Obersexau 24, 79350 Sexau 
Telefon: 07645-337 
Zimmer-Reservierung so bald wie möglich 
 
incl. Vollpension

 EZ mit WC/Dusche 
DZ mit WC/Dusche 

€ 47 
€ 87 

  
 Wegbeschreibung: 

http://www.berggasthof-linde.de/ger/anfahrt.shtml 
• mit dem Auto: 
bis Waldkirch, 20 Autominuten von Freiburg 
entfernt, Hinweisschilder beachten. 
• mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
mit der Breisgau S-Bahn nach Waldkirch, dort 
können wir Euch abholen. 

    

 

Anmeldung erbeten bis 20.11.09:  

Hiermit melde ich mich verbindlich an  

zur Verreibung von Motte

vom Fr. 27.11.09 – So. 29.11.09

 

zur Organisationsaufstellung 

am So. 29.11.09, 14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Preis:  

 € 100 
 

 €   80

für das Verreibe-Seminar 
 

für Mitglieder der Gesellschaft 
für C4-Homöopathie e.V.

 

Organisationsaufstellung  

 für Vereinsmitglieder gratis 
Interessierte auf Anfrage

 

Bitte Zahlungswunsch auch bei Anmeldung 
mit E-Mail angeben: 

Ich bezahle

 

 
 
 

 

per Überweisung an die 
Volksbank Freiburg,  
BLZ 680 900 00 Konto 76 56 408 
bar vor Ort 

 

Name ..................................................  

Vorname ..............................................  

Strasse ................................................  

Wohnort ..............................................  

Telefon ................................................  

FAX/E-Mail ...........................................  

Datum .................................................  

Unterschrift ..........................................  

Einsenden an: 
Ulrike Thiede  
Alte Wolterdinger Str. 14  
78166 Donaueschingen  
Tel: +49 (0)771-89 79 625 
Fax:+49 (0)771-89 79 626
E-Mail: info@c4-gesellschaft.de 
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